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gut Verfügung [teilen tuüröen; pterburcp mürben unjere
oft fälfcplicp Beurteilten ^onferöatioen ben Sletoeig liefern,
Pap aucp tpnen bag SSopl unb Söep unferer ©labt am
Sergen liegt, menn eg gilt, für bie S?erfcpönerung unferer
©tabt, ioelcpe alg folcpe als bie jcpönfte unb erfte p ein lid)
fauber gehaltene ©tabt in ber ©cptuetg begeicpnet merben
barf, eingutreten ; bag ®ute barf man immer mit ©anl
annehmen, eg möge üon metier Seite tommen alg eg
mill. ®ie ißerlängerung ber (Sngeigaffe mürbe mit einem

•fcplecpterert fparbfirape=jßrüjeft belämpft, ttmprenb bod)
betbe neb en ein an ber epftieren follen unb Oon Sîupen
[inb, mie bas aug ber ©Itgge gu erfepen ift.

Ilm auf ben ^oftenpunft gurüdgutommen, fo ift an»
gunebmen, im galle ftcp for öorper auggejprocpene SBunfdp
nicpt erfüllen follte, bap biefe ©trapenanlage nidjt rnepr
ïoften merbe alg bie ©ufourftrape, im ©egenteil, biefelbe
mirb imfftatjcplag Str. 1176 gu§r. 365,000 Oeranfcplagt,
mit (Srftellung ber ©ople gr. 386,000. gr. 274,000
maren früper projettiert, alg bie Sanbpreife nocp nicpt
fo podp geftiegen maren, nun ergibt fidp pieraug granten
91,000 ®iffereng, entftanben burcp unentfcpulbbare S3er=

gögerung ; piermit pätte man mieber ein fdpöneg ©tüd
Strafe mepr anlegen fönnen ; nun, fei bem mie eg mill,
fo [teilt fidp ber laufenbe SOîeter, ©ufourftrape auf
386,000—— 1200 gr. @g ift angunepmen, bap fur bte

SSon ber SJdüpll Slllee fomopl alg für bie öerlängerte
Sarbftrape, melcp leptere mir aucp mit einem altepr»
mürbigen Stagier ©efcpleiptgnamen taufen motten, fagen
mir S3urdparbt SI lie e, 600 ffr. pro laufenben ÜJteter

genügen, med leine mertüolle Scilla gum Slbbrucp tommen
ntitp; eg märe mitpin git beranfcplagen:

Ifb. 3Jitr. y-T.
fpr bie mit 1 bcjeidinete Sott bet 9Kübtt Slllee 200 X 600 120,000
§ür ben mit 2 beseicprteten ®eil SSurcfharbt Slllee 80 X 600 48,000

3 „ „ „ 240 X 600 144,000
4 „ „ „ 140x 600= 84,000
B „ ©peifer Slllee 100 X 600 60,000

Summa g-r. 466,000
melcper Stetrag angemeffeu öerteilt, auf 5 ober 10 Hapten
bubgetiert merben tann.

©eilftrede 5 pabe © p e i f er St 11 e e benannt, meil unferem
maderen unb tücptigen ffinangminifter auä) @pre gebüprt,
obfcpon bag biegjäprige iRecpnunggjapr mit einem ^Deficit
Don circa brei Éîiïïiôncpen abfcpliept; fo jcplimm mirb
am @nbe bie ©acpe nicpt fein, alg biefelbe moplmeiglicp
öorgefepen ift; eg ift ja maitcper 9luggabe=ißoften bom
Serrn ffinangminifter borforglicpermeife im Sfubget ein»

getragen, melcper mopl nocp lange nicpt gur Sluggabe
ïommen mirb. hingegen bürfte eg gu münfcpen fein,
bap näcpfteng ober in nicpt atlgu ferner [feit ein Slug»

gabepoften für bie Ston ber SRüpIl Slllee im ©jtraorbinär»
Stubget figurieren mürbe; berfelbe möcpte aber aucp balb
gur Sluggabe gelangen, benn biefe Slllee ift ber natürlicpe
Complément gur ©ufourftrape unb gur @arafin=SCIIee.

• S3ajel mirb mit iftecpt bag golbene Stpor ber ©cpmeig
genannt/geben mir ipm burcp ©rfcpliepung beg fcpön
eben gelegenen, leicpt gugänglicpen 9lefcpen=@t. Sllban»
plateau ein aucp ben ffremben angiepenbeg, anmutigeg
©epräge in [form bon mitten in ber ©tabt gelegenen,
pübfcpen ißromenaben, Sllteen unb fcpönem ®ufour=ißIap.

W.

Strbeitâs unb SteferungMfcertrogungett.
(atmtltdpe DriginaPSKitteilungen.) Nachdruck verboten.

©fenfonftruftion für eine SBriicfe an ber ©taatöftrafte am Spager»
bad) an ©ebriiber §artmann in ettumS.

9©afferberforgmtß Stieberufter. 1. ©rabarbeit an Salentinisbiiiüer
in lifter ; 2. Siefern unb Segen ber ©ttfjröfjren ttnb Jpgbranten an
Dtitbolf SSränbli, IWe^anifer in Ltfter.

Strafte Sannbotf=3üflen)iifte (ïfittvgatt) an 3. Üiing, ilfforbant
in Sangborf.

stantiue, ©abeittcmftel, ©cfteibenftattb tc. fiir öae 2BaaMlänbifd)e
HantDiinlfdiiittenfeft tu )i)ueröon 1899 ait Unternehmer »enrti Dernt)
in ?Jnerbon.

Serf^iebetteê.
2>ie ©ifcttbapufcljule in ©t. ©allen, melcpe bieg ffrüp»

japr alg gmeite Slbteitung ber Sterteprgfdpule eröffnet mirb,
ift im Söefentlicpen ber bort Siel naepgebilbet. 3)ie all»
gemeinen ffäcper finb pier gegenüber ber erften Slbteilung
etmag befepränft morben, ba bie ffacpbilbung (ïpeorie
unb iftragig beg ©ifenbapnbienfteg) eine giemlicp grope
©tunbengapl erforbert. Dbligatorifcpe grembfpracpen
finb bag ffrangöfifdie unb [ftalienifcpe.

©ic .Vtoutiollocfcllfrf)aft boit Siel beabfieptigt auf
bem Stanalbrüdenplap ein fcpöiteg ©efcpäftgpaug
mit gropen Sofalitäten erftellen gu laffeu.

^Vitö yrariit ^ür î»ie JJratiö.
grogeu.

NB SJet'faufb» unb t'lrbeitögcfudie werben unter biefe
SRubrit ttid)t aufgenommen.

971. SBer liefert Slecft» ober iffupfertugeln, garantiert ntaffer»
bid)t, al« ©ditoimtner für Stonbenfiertöbfe

972. SBer liefert gaftftdtjncn tn àlîaffett, ca. 40—50,000 @tiic£
jätjrücp, gegen Saffa ï Offerten unter Dir. 972 an bie (Sjpebition.

973. @ibt eä eine SJlafdjine unn ®alanbrieren, refft, jum
©länfenbmacften ber 28ä|d)e?

974. SBer liefert toaggonmeife trodene Snocfien? Offerten an
Seueriberger, Sînodienftampfe, (Sggtropl (Sern).

975. SBer mürbe eine guterbaltcnr eiferne iBanbfäge mit Straft»
betrieb an ©eftreinerarbeit taufdjen?

976 ©er liefert fdpönes, öollftänbig trocfene§ 9htfîbaumf)olg
bon 5—6 cm ®icEe unb minbeftenä 40 cm iöreite?

977. ©er oerfertigt Sinber §otsfd)ütfen, ®abofer gaçon?
Offerten an 3. ®. üteller's ©itme, ®ifent)anbiung in fjrauenfelb.

978. ©o epiftiert in ®eutfd)lanb eine feramtfdje ©cfjule, fpegielt
fiir ©ftemiter?

979. ©er liefert 5alcium=©arbib
980. ©er liefert gezogene [jinfftangen für (Slemcnte?
981. ©effingene obet eiferne 9tcibertjaf)nen haben tboftl gleidjen

®tn» unb,3lu8tritt, aber in ber SÖiitte, im SÄeiber felbft, ift bie Deff»
nung enger, ©o bejicftt man mejfingene fReiber»®urd)lauf»§aönen
bon 1—l'/s" mit 3ttnengetoinbe, bie aber burdjmegg gleid) grofte
Oeffnung haben ober »o Werben foldje in leidjter Segierttng für
©nffer ohne ®rucf balb hergeftellt?

982 Spat jemanb eine nod) in garantiert gutem 3uftanb be»

finblicfte 50 HP ®ambfanlage, Jomplctt, aiîafdjine mit §od)brud, pu
bertaufen S

983 Spat fentanb eine ältere, nodj gut erhaltene, 25 cm unb
eine 40 cm toeite (Sementröhrenform jtt bertaufen ttnb gu Welchem
Ü3rei&

984. ©ie werben bie îpferbeîrafte eines eleftrifcpen ©tarfftromeä
berechnet? ift 3.®. bie Spannung 120 ®olt bei einer ©tromftärte
bon 10 Simp, ©eldje formel ift bet ber Sluêredjnung anjuwenben?

985. beftept ein Limmer, weldjeS mit einer einfachen ®äfel»
wanb bott einem ^weiten abgejchloffen ift unb wirft bebhalb ftörenb
auf bie Sewohner, ba cb ftart ringhörig ift. ®8 tommt aber hie
unb ba bor, baft bic ©anb berftedi werben mitft. ©elcheS ift bab
befte SKittel,'um biefem Uebelftanbe abjuhelfen? ®urd) eine zweite
®äfelwattb mit 3wifd)enraum ober Wie?

986 ©ie werben §obgebälte (®obenfonftru!tionen) in ateu»
bauten fdfallbicht hergeftellt ttnb welche Slubführttngbart hat fiep bis
feftt am bellen praftifch bewährt?

987. ®in genötigt, eine jfraife einjuriepten unb baher bab be»

ftehenbe ©erf abjitänbcrn, Welcheb attb folgenbem befiehl: llteferbotr
3 111, 2 m, 1,90 m. Seitung 60 111 mit 12 m (SefäH, 21 cm Stohren»
lichtmeite. Stertifalturbine mit 90 cm ®tn. Dîegulator mit 4 ©chattfel»
löcpern. ®urbine unb Äurbel an einem ©tiid, baher fein SSorgelege.
Sann id) nun mit SSorgelegc mehr Straft erjeugen unb wie ntüffen
bie Stiemcnfcheiben ttnb bie gange ®ranbmiffion fein, bamit eine ftarfe
SBretterfraife getrieben werben fann? ©ie biet ®ouren muft ein
fÇraifcnblatt bon 45—60 cm machen? ®ie ©afferfraft ift mept fon»
ftant, fonbern bei groftem ©afferftanb wäre genügenb ©affer für
2 Turbinen, bei fleinftem blob für 2 ©chaufellöchet. ®8 finb mir
Perfdjiebene SÄatfchläge gegeben werben, 3. S9. bris beftepenbe ©erf 3U

laffen unb eine ältere güterhaltene ®urbine an bie Stöhrenteitung
angitfeften für bie fÇratfe allein ober bie ®urbiue ttm ca. 4 m bor»
3ufeften, bamit ich ein ®orgelege mit langem Stiemen unb baher mehr
Straft unb gröftere ©djneliigfeit erhalte, ©eiche Straft ergibt fidp in
beiben fgätlen ffür fachmännifche Slitbfunft Wäre ich fepr banfbar.

924 Lvurterli schwetzertschi Htmowettcr-Zmung »Organ für die offiziellen Publikation-ri de« Schweiz, »ewerreverem«) Nr. 4S

zur Verfügung stellen würden; hierdurch würden unsere
oft fälschlich beurteilten Konservativen den Beweis liefern,
daß auch ihnen das Wohl und Weh unserer Stadt am
Herzen liegt, wenn es gilt, für die Verschönerung unserer
Stadt, welche als solche als die schönste und erste peinlich
sauber gehaltene Stadt in der Schweiz bezeichnet werden
darf, einzutreten; das Gute darf man immer mit Dank
annehmen, es möge von welcher Seite kommen als es
will. Die Verlängerung der Engelgasse wurde mit einem
schlechteren Hardstraße-Projekt bekämpft, während doch
beide nebeneinander existieren sollen und von Nutzen
sind, wie das aus der Skizze zu ersehen ist.

Um aus den Kostenpunkt zurückzukommen, so ist an-
zunehmen, im Falle sich der vorher ausgesprochene Wunsch
nicht erfüllen sollte, daß diese Straßenanlage nicht mehr
kosten werde als die Dusourstraße, im Gegenteil, dieselbe
wird im Ratschlag Nr. 1176 zu Fr. 365,Odl) veranschlagt,
mit Erstellung der Dohle Fr. 386,000. Fr. 274,000
waren früher projektiert, als die Landpreise noch nicht
so hoch gestiegen waren, nun ergibt sich hieraus Franken
91,000 Differenz, entstanden durch unentschuldbare Ver-
zögerung; hiermit hätte man wieder ein schönes Stück
Straße mehr anlegen können; nun, sei dem wie es will,
so stellt sich der laufende Meter. Dusourstraße auf
386,000 c s- v—^— ----- 1200 Fr. Es ist anzunehmen, daß fur die

Von der Mühll Allee sowohl als für die verlängerte
Hardstraße, welch letztere wir auch mit einem altehr-
würdigen Basler Geschlechtsnamen taufen wollen, sagen
wir Burckhardt Allee, 600 Fr. pro laufenden Meter
genügen, weil keine wertvolle Villa zum Abbruch kommen
muß; es wäre mithin zu veranschlagen:

lfd. Mir. Fr.
Für die mit 1 bezeichnete Von der Mühll Allee 200 X 600 ---^ 120,000
Für den mit 2 bezeichneten Teil Bnrckhnrdt Allee 80 X 600 — 48,000

3 „ „ „ 240 X 600 ---- 144,000
4 „ „ „ 140x 600---- 84,000
5 Speiser Allee 100 X 600 60,000

Summa Fr. 456,000
welcher Betrag angemessen verteilt, auf 5 oder 10 Jahren
budgetiert werden kann.

Teilstrecke 5 habe S P e i s er A l l e e benannt, weil unserem
wackeren und tüchtigen Finanzminister auch Ehre gebührt,
obschon das diesjährige Rechnungsjahr mit einem Deficit
von circa drei Milliönchen abschließt; so schlimm wird
am Ende die Sache nicht sein, als dieselbe wohlweislich
vorgesehen ist; es ist ja mancher Ausgabe-Posten vom
Herrn Finanzminister vorsorglicherweise im Budget ein-
getragen, welcher wohl noch lange nicht zur Ausgabe
kommen wird. Hingegen dürfte es zu wünschen sein,
daß nächstens oder in nicht allzu ferner Zeit ein Aus-
gabeposten für die Von der Mühll Allee im Extraordinär-
Budget figurieren würde; derselbe möchte aber auch bald
zur Ausgabe gelangen, denn diese Allee ist der natürliche
Complement zur Dusourstraße und zur Sarasin-Allee.

Basel wird mit Recht das goldene Thor der Schweiz
genannt, geben wir ihm durch Erschließung des schön
eben gelegenen, leicht zugänglichen Aeschen-St. Alban-
Plateau ein auch den Fremden anziehendes, anmutiges
Gepräge in Form von mitten in der Stadt gelegenen,
hübschen Promenaden, Alleen und schönem Dufour-Platz.

Arbeits- und Lieferungsübertragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) àcdàoi- v-àts».

Cisenkonstruktion für eine Brücke an der Staatsstraße am Hager-
bach an Gebrüder Hartmann in Flums.

Wasserversorgung Niederuster. 1. Grabarbeit an Valentini-Müller
in Uster; 2. Liefern und Legen der Gußröhren und Hydranten an
Rudolf Brändli, Mechaniker in Uster.

Straße Langdorf-Ziegelhütte (Thurgau) an I. Küng, Akkordant
in Langdorf.

Kantine, Gabentempel, Scheibensrand zc. für das Waadtländische
Kantonalschützenfest in Averdon 1899 an Unternehmer Henry Berny
in Uoerdon.

Verschiedenes.
Die Eisenbahnschule in St. Gallen, welche dies Früh-

jähr als zweite Abteilung der Verkehrsschule eröffnet wird,
ist im Wesentlichen der von Viel nachgebildet. Die all-
gemeinen Fächer sind hier gegenüber der ersten Abteilung
etwas beschränkt worden, da die Fachbildung (Theorie
und Praxis des Eisenbahndienstes) eine ziemlich große
Stundenzahl erfordert. Obligatorische Fremdsprachen
sind das Französische-und Italienische.

Die Koiltrollgesellschaft von Viel beabsichtigt auf
dem Kanalbrückenplatz ein schönes Geschäftshaus
mit großen Lokalitäten erstellen zu lasseu.

Aus der Maris Für die Maris.
Fragen.

dlL Verkaufs- uud Arbeitsgesuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgenommen.

871. Wer liefert Blech- oder Kupferkugel», garantiert Wasser-
dicht, als Schwimmer für Kondensiertöpfe?

872- Wer lieert Faßh.chncn in Massen, ca. 40—50,000 Stück
jährlich, gegen Kassa? Offerten unter Nr. 972 an die Expedition.

873. Gibt es eine Maschine zum Calandrieren, resp, zum
Glänzendmachen der Wchche?

874. Wer liefert waggonweise trockene Knochen? Offerten an
Leueüberger, Knochenstampfe, Eggiwyl (Bern).

873. Wer würde eine guterhaltcnc eiserne Bandsäge mit Kraft-
betrieb an Schreinerarbeit tauschen?

878 Wer liefert schönes, vollständig trockenes Nußbaumholz
von 5—6 om Dicke und mindestens 40 ein Breite?

877. Wer verfertigt Kinder-Holzschlitten, Davoser Fa?on?
Offerten an I. C. Keller's Witwe, Eisenhandlung in Frauenfeld.

878. Wo existiert in Deutschland eine keramische Schule, speziell
für Chemiker?

878. Wer liefert Calcium-Carbid?
888. Wer liefert gezogene Zinkstangen für Elemente?
881. Messingene odet eiserne Rciberhahnen haben wohl gleichen

Ein- und^Austritt, aber in der Mitte, im Reiber selbst, ist die Oeff-
nung enger. Wo bezieht man messingene Reiber-Durchlauf-Hahnen
von 1—1>/z" mit Innengewinde, die aber durchwegs gleich große
Oeffnung haben oder wo werden solche in leichter Legierung für
Wasser ohne Druck bald hergestellt?

832 Hat jemand eine noch in garantiert gutem Zustand be-
findliche 50 il? Dampfanlage, komplett, Maschine mit Hochdruck, zu
verkaufen?

883 Hat jemand eine ältere, noch gut erhaltene, 25 ein und
eine 40 ein weite Cementröhrenform zu verkaufen und zu welchem
Preis?

884. Wie werden die Pferdekräfte eines elektrischen Starkstromes
berechnet? Es ist z.B. die Spannung 120 Volt bei einer Stromstärke
von 10 Amp. Welche Formel ist bei der Ausrechnung anzuwenden?

883. Es besteht ein Zimmer, welches mit einer einfachen Täfel-
wand von einem zweiten abgeschlossen ist und wirkt deshalb störend
auf die Bewohner, da es stark ringhörig ist. Es kommt aber hie
und da vor, daß die Wand verstellt werden muß. Welches ist das
beste Mittel/um diesem Uebelstande abzuhelfen? Durch eine zweite
Täfelwand mit Zwischcnraum oder wie?

888 Wie werden Holzgcbälke (Bodenkonstruktionen) in Neu-
bauten schalldicht hergestellt und welche AnSführungsart hat sich bis
jetzt am besten praktisch bewährt?

887. Bin genötigt, eine Fraise einzurichten und daher das be-
stehende Werk abzuändern, welches aus folgendem besteht: Reservoir
3 in, 2 in, 1,90 in. Leitung 60 in mit 12 in Gefäll, 21 ein Röhren-
lichtweite. Vertikalturbine mit 90 ein Dm. Regulator mit 4 Schaufel-
löchern. Turbine und Kurbel an einem Stück, daher kein Vorgelege.
Kann ich nun mit Vorgelege mehr Kraft erzeugen und wie müssen
die Riemenscheiben und die ganze Transmission sein, damit eine starke
Bretterfraise getrieben werden kann Wie viel Touren muß ein
Fraiscnblatt von 45—60 em machen? Die Wasserkraft ist nicht kon-
stant, sondern bei großem Wasserstand wäre genügend Wasser für
2 Turbinen, bei kleinstem blos für 2 Schaufellöcher. Es sind mir
verschiedene Ratschläge gegeben worden, z. B. das bestehende Werk zu
lassen und eine ältere güterhaltene Turbine an die Röhrenleitung
anzusetzen für die Fraise allein oder die Turbine um ca. 4 m vor-
zusetzen, damit ich ein Vorgelege mit langem Riemen und daher mehr
Kraft und größere Schnelligkeit erhalte. Welche Kraft ergibt sich in
beiden Fällen? Für fachmännische Auskunft wäre ich sehr dankbar.
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988. 28er liefert hauaplatten in Berfcpiebenen ©imettfionen für
ainfertiqung Bon ©äurebepaltern

989 tonnte jenianb mitteilen, mo man 31t möglicpft billigem
ajreife recpt borjiiglidjeë, jabeë ©cptniebeifen, Popeifén in Sengein
unb Slöcfen non ca. 100—250 mm ©urepmeffer, fog. SKaffeln ober
Sitpben, beäieben tann glufseifen ober belgifcjjes ©ifeti auägefcploffen.

990. 2Ber fnbrqiert ppbrnutifepe SBibber für größere Seiftungen
mit ©arantie?

991. 28er ftäite eine in gutem 3uftanbe feefinblicEje fleine ,§obel»
mafcbine jttm öobeln non tiftenbrettern billig abzugeben?

992. 2Bo tonnte man fcpöneb 9tunbpappelpot3 bejiepen unb 311

melcpent SßreiS

993. 2Bie niele pferbelräfte fann man mit einem SBafferrab
errieten non 4,50 in Ipöpe, 1,20 m Sreite unb 1200 ©efunbenliter
SBaffer, unterfcpläcptig, mit 1,80 111 ©cfäE, unb mer märe ©rbauer
non foldjen? 2Ba§ mürbe ein folepe« foften in ©ijenfonftruftion?
Offerten unter Pr. 993 an bie ©Epebition.

994. 28elcpe ©erneut» unb Sallfabrit liefert ©entent unb bpbr.
Salt auf Säger, bei S8arbeyif)Iitng Offerten nimmt entgegen Sernparb
Saur, iïïîaurer, ©unbetämeil bei 3Slifon (St. 3üricp).

995. 2Ber liefert ©arnpreffen für Färbereien juin paefen unb
Pteffen bott 23b. 1—3?

996. aittf meldte biEigftc Slrt unb 28ei[e fann in einem teller
periobifdt plöfelidj jufticfjenbe« 28affer mieber fortgefdtafft roerben?

Siëper maren 2 gnjettoren t&ätig, meldte nuit niept mebr genügen.

$n§ SetriebSmaffer bat cirfa IV, Sltrn. ©ruef.
997. 28er bat 50—60 in« gebraitepte«, aber gut erhaltene«,

galbanifierte« SBeflbledj 31t Bertaufen prei«offertctt unter Dir. 997
Seförbert bie ©ppebition.

998 2Belcpe« öolggefcpäft märe geneigt, gegen 23ejttg non Riegels

maren (Fntjjiegel, Sacffteine, öourbi« 2c.) eine Sattpoh» unb Srettcr»
lieferung 311 itbernepmen?

999 28er tonnte mir bie Sonftruftion ber £iibebrniibt'jcpen
SluSrücftuppelungen befepreiben, enent. ©figje baju liefern 3n roa«

beftept ber SSor^ug berfelbett gegenüber anbertt? SSeften ©ant sunt
Borau«. £• K-

1000. tann mir jemattb mitteilen, mie eine ÜDtafcpine, ©tanje,
eingerichtet mirb, um ®ecfet unb 23öbcn aus ©annenpolg non 5 bis
7 mm ®icfe auSjuftangen, für ©djaeptelfabrifation

1001. ©inb audi pupmefferapparnte feparat in Funftion?
2Bo unb 311 iuelcpem greife tonnen fie belogen merben? Offerten an

lllr. ©ierauer, Saugefcpäft, Serneef.

1002. 28er iftSicferant bon fauberent, trodettem ©mitten» ober

Fbbrenpols, 45—50 mm bid? Offerten an Peter Srugger, ©epreinerei,

Freibitrg.
1003. 28er bat eine gute ©rebbanf für traftbetneb 31t ber»

taufen Slntnelbung mit Preisangabe bei 3- tlaufer, ©recpSIer, Sern.

1004. 2Ber liefert gan3 leiepte, gufseiferne Sanbfägeroüeit bon

60 bis 80 am ©urepmeffer? Ober hätte bielleicpt jemanb ältere 31t

bertaufen?
1905. 28oper hejiept man gujjeiferne, faneiterte Säulen, Sange

cirfa 280 am, ©icte 6—7 cm ?"

1006. 28er befaßt fiep mit Suftbrudeinrieptungen (fomprtnuertc
Su ft)

1007. 2Ber liefert eteftrifepe toepeinrteptungen
1008. 28er nerfertigt ober bat ältere, noep brauepbare PoEen»

(ager für einen ©epteifftein bon 1,20 m ©urepmeffer 31t bertaufen?

1009. Quel constructeur suisse se chargerait de la construe-
tion d'une turbine, en garantissant le maximum de rendement'?

dette turbine serait alimentée par un siphon de 90 m de longueur,

ayant 92 cm de diamètre intérieur sous une chute de 12 m. Adresser

les offres a M. .1. Revaelier, Chemin du Nant 32, Servette, Genève.

3lnlttiovtett.
2luf Frage 857. ©olepe ©artenlättli liefert 3- fQunjifer, ©âge»

merf unb Solspanbtung, ©ontenfcpmtil (Slargau).
Sluf Frage 870. tann folepe Sretter liefern. 3- lonngtfer,

©ägemert unb §ols6anblung, ©ontenfcpmpl (Slargau).
'

Sluf Frage 879. Pîocpte 3&nen mitteilen, bap icp foldje ©tetn»

fägen ausführe naep eigener Sonftruttion unb mit Frageftetier in Ser»

binbung treten möcpte. §. Peefer'« ©rben, ©eefelb»3üricp.

Sluf Frage 895. D«far .topler, med), ®recp«lerei in Sßöfcpnau

bei Slarau ift hieferant bon öötjernen Surbetgriffen natp Ptufter ober

3etdmitng, bei fepnetter, billiger unb joliber Sebienung.

Sluf Frage 896. fann foltpe §öl3er liefern 3U aflerbtEtgften

preifen. 3- öunsifer, ©ägemerf unb Jgohpnnblung, ©ontenfcptnpt

(Slargau). »••• ISB !§ '
Sluf Fraqe 905. 28ir pätten einen fepr gut gepenben, mentg

gebrauchten „@aurer" üßetrolmotor öon 6 HP billig mtt (Sarantte p
bertaufen. ©ebr. Sfanger, pargueterie, Sllpnacp.

Sluf Frage 919. SBenben ©ie fiep gefl. an Stum u. ®te„

Pîafcpinenfabrit in Peuenftabt.
Sluf Frage 919. SPit 6 Siter 2Baffer pro ©ehtnbe unb 60 m

©efäll erpält man 3»/a PS effeftib mit einer ©urbtne bon 2B. ftefer
in ©patmeil. Peferensen 2c. 3" ®ienften.

Sluf Frage 921. ©iferne ©atpfenfter in 4 ©röpen liquibiert
Jg. Sartenbad), ©ifenpanblung, 23afel.

Sluf Frage 921. SBenben @ie fiep ait bie Firma 31. ©enner
in Sticpterbmeil, roelcpe 3Pnen naep ÏRapangabe unb SSefcpreibung
gerne Offerte fleEett wirb.

Sluf Frage 921. §an§ ©tidelberger, 3ngenieur, 23afel.
Sluf Frage 921. Siefere fepmiebeiferne Fünfter in jeber gc»

toünfdjten ©röpe unb möd)te mid) mit Frageftetter in S3erbiitbung
fepen. 3eidmungen ttnb foftenanfepläge fiepen 31t ©ienften. p. SJtüEer,
med). SBertftätte, SBeiacp.

Sluf Fragen 922 unb 926. 28enbcn Sie fid; gefl. an ©. 9t.
©tapfer, ÈJîafèpinenfabrif, Sgorgen.

Sluf Frage 924. Skrmenbeit ©ie @taplbron3e für tUtuffenringe
3u ©ementröprenformeu. SJteffing mürbe ftep 31t ftarf abnnpen. ©tapl»
bronse» unb SRetallgieperei fonrab ffiipig in Oftringen.

Sluf Frage 924 SBcnben ©ie fiep gefl. an 23litnt it. ©ie.,
SMafeptnenfabrif in Steuenftabt.

Sluf Frage 924. ÜRuffenringe au8 SReffittg» ober beffer 2tron3e»
gttp finb natürlich Diel bauerpafter alä gitpeifernc. ©olepe fönntc
28. f iefer in ©palmeil liefern.

Sluf Frage 924. SBenbctt ©ie fiep bepufS ©rflettttng oon
tneffingenen SJtuffennngen an bie SWetallgieperei ttnb Slrmaturen»
fabrif 2pp.

Sluf Frage 927. Für 2 PS ttnb 40 m Fait genügt eine 3tt>ei»

völlige 2Bafferleitung niebt, befonber« rnenn fie nicht fepr furg ift.
@b gingen pro 100 111 hänge 12—15 m ©efäll üerloren. Dtäpere
Slttäfunfl bei 2B. Stiefer in ©palmeil.

Sluf Fem© 928 SBenben ©ie fiep an ®. Sl. Peftai033i, hact»
unb Ffirbettfabril, 3üricp.

Stuf Frage 929. ©äulenboprmafcpinen laufett ©ie billig unb
gut bei Sl. ©ettner in Sticptewmeil.

Sluf Frage 929. Freiftepenbe @äulen»Soprntafcpinen für bpanb»
betrieb, mit ©elbflgatig, brepbarent unb Dertifal Berfteflbarem ©ifep
(Soprplatte) unb ©epraubftod, mit brei ©efepminbigfeiten arbeitenb,
in befottberb fräftiger unb ftabitcr SluSfiipritng, in biberfen ©röpen,
ttnt höcper'bil! 50 mm 31t bopren, liefert F- SReipner in Rurich, ber
beoollmäcptigte Sngenieur ber Firma be Fäe? it. ©0., ©üffelborf,
Sellin, SBien unb Srcmerpafett. ©erartige Soprntafepincn tonnen
fofort ab hager geliefert merbett. Verlangen ©ie gefl. Kataloge unb
preieliften.

Sluf Frage 929. ©äutenboprinafcpineit für Jganbbetrieb mit
Slntrieb non unten ober oben unb oerftellbarer Soprplatte liefert
§rcp. hienparb, llfteriftr. 19, 3üricp 1.

Sluf Frage 931. 2Bünfcpen mit FragefteEer in Serbinbung 31t

treten, um ipm mit Stäpercm bienen 31t fönnen. ©ebr. ©rnft, 3RÜE»

peim (©pttrgau).
Stuf Frage 931. Sei einer hiepimeite ber SRöpren bon 21 cm

unb 12 m ©efäE auf 100 m heilitng fann man pöepften? 70 ©efttnben»
liter bttrcplaffen, m.ldje 65 cm SRünbung«querfcpnitt nötig pabeu.
pelton»9täber finb für pöperen ©rite! unb fleirtereS SBafferqitanlunt.
©tne ©urbine mit flepettber Sipe unb ©ittlattf oon aupen naep innen
mirb gute Slefultatc geben ttnb bei 70 cm ©urepmeffer unb 3 Um»

brepungen 5'/, pferbefräfte entmideln. ©iefe Serecpitungen finb an»
näpernb. B.

Sluf Frage 932. 2 ©cpmiebefeuer brauepen bei 8 Sltmofppären
20—25 hitcr 2Baffcr per SJÎinutc. 3J!it einer ©urbine bon 28. Siefer
in ©balmeil fönnte attep bie Soprmafcpine getrieben merbett. Soften
je und) ©inrieptung. Slepnlicpcb fepon au»gefüprt.

Sluf Frage 932. ©ie ©pesialfabrif Sünbig, 28unberli it. ©ie.
in Ufier unterbreitet 3hnen fcpriftliep einen Softenüoranfcplag für ipre -

betaiinten unb feit cirla 10 3apren bemäprten ©ruetmaffcrBentilatoreu.
Sluf Frage 934. Sin hieferant Bon 9hmbfcpinbeltttafcpinen

neuefter ©pflente unb pabe folepe fertig auf hager. SB, 28ürtp, med).

28erfftätte, hieptenfteig.
Sluf Fragr 934. 9tunbfd)inbelmajd)inen als (Spezialität liefern

§efpe u. Sie. in Dttenfen=§amburg, unb miinfept beren Sertreter, Slug,
©tier, 3üricb, ©tampfenbadjftrape 26, mit FragefteEer in Unterpanb»
Utng 31t treten.

Sluf Frag« 934. 3tunbfcpmbel»@temmmafd)inen ttaep neueftem
©pftem liefert beftenS 3b. ©rat, meep. SBertftatt, ©trappaub»2Bäben8»
meil (3ürid)).

Sluf Frage 936. ©taplrottlaben fabriziert als auäfdjlieptiepe
Spezialität Frip ©auger, Sonftruftionêmerfftâtte, 3,üricp.

Sluf Fragen 936 unb 937. Unterseiepneter mitnfept mit Frage»
fieEer bei eBent. Sebarf in Sorrefponbens 31t treten. 6. Sottreperl,
Slgentur, Safel.

Sluf Fragen 936 unb 937. 2Benben ©ie fiep an Soplanb u.
Sär, meep. ©djlofferei, Safel.

Sluf Frage 937. §ot3rofllaben liefert nad) neueften Sonftrut»
tioneu, in foliber Sluäfüprung unb biEigfter Seredjnung, auf SBunfcp

fertig montiert am piap 3ittfurr Saloufienfabrif, Scrtreter : Slug.
Sraitn, Safel, Sembferftrape 12.

Sluf Frage 937. fgohroElaben tu Berfcpiebenen Sonftruftionen
liefert bie SîoElabenfabril shtepeu, Saterlafen.

Sluf Frage 938. SBünfdje mit Fragrfirürr in Sorrefpottbenj
3tt treten. @. ©intel, Sdjloffermeifter, ©ifen (Slargau).
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988. Wer liefert Lavaplatten in verschiedenen Dimensionen für
Anfertigung von Sänrebehältern?

989 Könnte jemand mitteilen, wo man zu möglichst billigem
Preise recht vorzügliches, zähes Schmiedeisen, Roheisen in Bengeln
und Blöcken von ca. 166-256 mm Durchmesser, sog. Masseln oder
Luppen, beziehen kann? Flußeisen oder belgisches Eisen ausgeschlossen.

999. Wer fabriziert hydraulische Widder für größere Leistungen
mit Garantie?

MI. Wer hätte eine in gutem Zustande befindliche kleine Hobel-
Maschine zum Hobeln von Kistenbrettern billig abzugeben?

992. Wo könnte man schönes Rundpappelholz beziehen und zu
welchem Preis?

993. Wie viele Pferdekräfte kann man mit einem Wasserrad
erzielen von 4,56 m Höhe, 1,26 m Breite und 1266 Seknndenliter
Wasser, unterschlächtig, mit 1,86 m Gefall, und wer wäre Erbauer
von solchen? Was würde ein solches kosten in Eisenkonstruktion
Offerten unter Nr. 993 an die Expedition.

994. Welche Cement- und Kalkfabrik liefert Cement und hydr.
Kalk auf Lager, bei Barbezahlung? Offerten nimmt entgegen Bernhard
Baur, Maurer, Gundetsweil bei Jslikon (Kt. Zürich).

995. Wer liefert Garnpresscn für Färbereien zum Packen und
Pressen von Bd. 1—3?

99k. Ans welche billigste Art und Weise kann in einem Keller
periodisch plötzlich zufließendes Wasser wieder fortgeschafft werden?

Bisher waren 2 Injektoren thätig, welche nun nicht mehr genügen.
Das Betriebswasser hat cirka IV, Atm. Druck.

997. Wer bat 56—66 »>2 gebrauchtes, aber gut erhaltenes,

galvanisiertes Wellblech zu verkaufen? Preisofferten unter Nr. 997

befördert die Expedition.
998 Welches Holzgeschäft wäre geneigt, gegen Bezug von Ziegel-

waren (Falzziegel, Backsteine, Hourdis zc.) eine Bauholz- und Bretter-
lieferung zu übernehmen?

999 Wer könnte mir die Konstruktion der Hildebrandt'scheu
Ausrückkuppelungen beschreiben, event. Skizze dazu liefern? In was
besteht der Vorzug derselbe» gegenüber andern? Besten Dank zum
voraus. kl X.

1999. Kann mir jemand mitteilen, wie eine Maschine, stanze,
eingerichtet wird, um Deckel und Böden aus Tannenholz von 5 bis
7 mm Dicke auszustanzen, für Schachtelfabrikation?

1991. Sind auch Putzmesserapparate separat in Funktion?
Wo und zu welchem Preis können sie bezogen werden? Offerten an
Ulr. Dierauer, Baugeschäft, Berneck.

1992. Wer ist Lieferant von sauberem, trockenem Tannen- oder

Föhrenholz, 45—56 mm dick? Offerten an Peter Brugger, Schreinerei,

Freiburg.
1993. Wer hat eine gute Drehbank für Kraftbctneb zu ver-

kaufen? Anmeldung mit Preisangabe bei I. Klauser, Drechsler, Bern.

1994. Wer liefert ganz leichte, gußeiserne Bandsägerollen von

66 bis 86 sm Durchmesser? Oder hätte vielleicht jemand ältere z»

verkaufen?
1995. Woher bezieht man gußeiserne, kanelrerte Säulen, Lange

cirka 286 cm, Dicke 6—7 em?5

199k. Wer befaßt sich mit Luftdruckeinrichtungen (komprimierte

Luft)?
1997. Wer liefert elektrische Kocheinrichtungcn?
1998. Wer verfertigt oder hat ältere, noch brauchbare Rollen-

lager für einen Schleifstein von 1,26 ». Durchmesser zu verkaufen?

1999. (Ziel ssnstrvotenc «nis-s «e àMinit fis la construe-

tion fi'llno turbins, sn zaraiitissunt I« maximum äs rsiiàsnt?
bstts turbins zorsit alimsntse par un «ipliou fis Sv m ,ìs loaxnsnr.
avant 92 cm cis àmètre intérieur sous uns àts âs 12 m. lârssssr
Iss nffrss a its. .1. kovasiisr. vdemin fi» liant 32, 8srvstts, (lsnèvs.

Antworten.
Auf Frage 857. Solche Gartenlättli liefert I. Hunziker, Säge-

werk und Holzhandlung, Gontenschwyl (Aargau).
Auf Frage 870. Kann solche Bretter liefern. I. Hunziker,

Sägewerk und Holzhandlung, Gontenschwyl (Aargau).
'

Auf Frage 879. Möchte Ihnen mitteilen, daß ich solche Stein-
sägen ausführe nach eigener Konstruktion und mit Fragesteller in Ver-

bindung treten möchte. H. Neeser's Erben, Seefeld-Zürich.

Auf Frage 895. Öskar Kohler, mech. Drechslerei in Wöschnau

bei Aarau ist Lieferant von hölzernen Kurbelgriffen nach Muster oder

Zeichnung, bei schneller, billiger und solider Bedienung.

Auf Frage 59«. Kann solche Hölzer liefern zu allerbilltgsten

Preisen. I. Hunziker, Sägewerk und Holzhandlung, Gontenschwyl

(Aargau). WW '
Auf Frage 995. Wir hätten einen sehr gut gehenden, wenig

gebrauchten „Saurer" Petrolmotor von 6 billig mit Garanne zu

verkaufen. Gebr. Jfanger, Parqueterie, Alpnach.

Auf Frage 919. Wenden Sie sich gefl. an Blum u. Cie.,

Maschinenfabrik in Neuenstadt. ^^Auf Frage 919. Mit 6 Liter Wasser pro Sekunde à 66 m

Gefäll erhält man 3>/z ?8 effektiv mit einer Turbine von W. Kiefer

in Thalweil. Referenzen w. zu Diensten.

Auf Frage 921. Eiserne Dachfenster in 4 Größen liquidiert
H. Bartenbach, Eisenhandlung, Basel.

Auf Frage 921. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil, welche Ihnen nach Maßangabe und Beschreibung
gerne Offerte stellen wird.

Auf Frage 921. Hans Stickelberger, Ingenieur, Basel.
Auf Frage 921. Liefere schmiedeiserne Fenster in jeder ge-

wünschten Größe und möchte mich niit Fragesteller in Verbindung
setzen. Zeichnungen und Kostenanschläge stehen zu Diensten. P. Müller,
mech. Werkstätte, Weiach.

Auf Fragen 922 und 92«. Wenden Sie sich gefl. an G. R.
Stapfer, Maschinenfabrik, Horgen.

Auf Frage 924. Verwenden Sie Stahlbronze für Muffenringe
zu Cementröhrenformen. Messing würde sich zu stark abnutzen. Stahl-
bronze- und Metallgießerei Konrad Witzig in Oftringen.

Auf Frage 924 Wenden Sie sich gefl. an Blum n. Cie.,
Maschinenfabrik in Nenenstadt.

Auf Frage 924. Muffenringe aus Messing- oder besser Bronze-
gnß sind natürlich viel dauerhafter als gußeiserne. Solche könnte
W. Kieser in Thalweil liefern.

Auf Frage 924. Wenden Sie sich behufs Erstellung von
messingenen Mnffenrmgen an die Metallgießerei und Armaturen-
fabrik Lyß.

Stuf Frage 927. Für 2 68 und 46 m Fall genügt eine zwei-
zöllige Wasserleitung nicht, besonders wenn sie nicht sehr kurz ist.
Es gingen pro 166 m Länge 12—15 m Gefäll verloren. Nähere
Auskunft bei W. Kieser in Thalweil.

Auf Frage 928 Wenden Sie sich an G. A. Pestalozzi, Lack-
und Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 929. Säulenbohrmaschinen kaufen Sie billig und
gut bei A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 929. Freistehende Säulen-Bohrmaschinen für Hand-
betrieb, mit Selbstgang, drehbarem und vertikal verstellbarem Tisch
(Bohrplatte) und Schraubstock, mit drei Geschwindigkeiten arbeitend,
in besonders kräftiger und stabiler Ausführung, in diversen Größen,
um Löcher-bis 56 mm zu bohren, liefert F. Meißner in Zürich, der
bevollmächtigte Ingenieur der Firma de Fries u. Co., Düsseldorf,
Berlin, Wien und Bremerhafen. Derartige Bohrmaschinen können
sofort ab Lager geliefert werden. Verlangen Sie gefl. Kataloge und
Preislisten.

Auf Frage 929. Säulenbohrmaschinen für Handbetrieb mit
Antrieb von unten oder oben und verstellbarer Bohrplatte liefert
Hrch. Lienhard, Usteristr. 19, Zürich I.

Auf Frage 931. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu
treten, um ihm mit Näherem dienen zu können. Gebr. Ernst, Müll-
heim (Thnrgau). ^

Auf Frage 931. Bei einer Lichtweite der Röhren von 21 sm
und 12 m Gefäll auf 166 in Leitung kann man höchstens 76 Sekunden-
liter dnrchlassen, wiche 65 jJjsi» Mündungsquerschnitt nötig haben.
Pelton-Räder sind für höheren Druck und kleineres Wasserquantum.
Eine Turbine mit stehender Axe und Einlauf von außen nach innen
wird gute Resultate geben und bei 76 em Durchmesser und 3 lim-
drchnngcn 5>/z Pferdekräfte entwickeln. Diese Berechnungen sind an-
nähernd. 3.

Auf Frage 932. 2 Schmiedefeucr brauchen bei 8 Atmosphären
26—25 Liter Wasser per Minute. Mit einer Turbine von W. Kieser
in Thalweil könnte auch die Bohrmaschine getrieben werden. Kosten
je »ach Einrichtung. Aehnliches schon ausgeführt.

Auf Frage 932. Die Spezialfabrik Kündig, Wunderli u. Cie.
in Wer unterbreitet Ihnen schriftlich einen Kostenvoranschlag für ihre -

bekannten und seit cirka 16 Jahren bewährten Druckwasscrventilatoren.

Auf Frage 934. Bin Lieferant von Rundschindelmaschinen
neuester Systeme und habe solche fertig auf Lager. W. Würth, mech.

Werkstätte, Lichtensteig.
Auf Frage 934. Rundschindelmaschinen als Spezialität liefern

Hespe u. Cie. in Ottensen-Hamburg, und wünscht deren Vertreter, Aug.
Etter, Zürich, Stampfenbachstraße 26, mit Fragesteller in Unterhand-
lung zu treten.

Auf Frage 934. Rundschindel-Stemmmaschinen nach neuestem

System liefert bestens Jb. Erni, mech. Werkstatt, Straßhaus-Wädens-
weil (Zürich).

Auf Frage 93«. Stahlrollladen fabriziert als ausschließliche

Spezialität Fritz Gauger, Konstruktionswerkstätte, Zürich.
Auf Fragen 93k und 937. Unterzeichneter wünscht mit Frage-

steller bei event. Bedarf in Korrespondenz zu treten. C. Bourchert,
Agentur, Bafel.

Auf Fragen 93k und 937. Wenden Sie sich an Vohiand u.
Bär, mech. Schlosserei, Basel.

Auf Frage 937. Holzrollladen liefert nach neuesten Konstruk-
tionen, in solider Ausführung und billigster Berechnung, auf Wunsch
fertig montiert am Platz Zittauer Jalousienfabrik, Vertreter: Aug.
Braun, Basel, Kembserstraße 12.

Auf Frage 937. Holzrollladen in verschiedenen Konstruktionen
liefert die Rollladenfabrik àchen, Jnterlaken.

Auf Frage 938. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. E. Dinkel, Schlossermeister, Eiken (Aargau).
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Sluf (frage 938. ®ie (firma 21. (Senner in tRicpterSWeit be«

fapt fid) mit ber ©ngroSlieferung bon ©remonen« unb ©fpagnoletten«
ftangen, ebenfo bon (fifcpbänbem unb anbern (Baubefcpläqen.

Stuf (frage 938. ®ie (firma 3- (Kuegger, Söafet, Steinenbor«
ftabt 63, wünfept mit (fragefteller in (Berbinbung gu treten.

Stuf (frage 938. SBünjcpe mit (fragefteller in (Berbinbung jtt
treten, ißeter SRüncppof, güriep V.

Stuf (frage 939. SBenn man einen (ßetrolmotor berwenben
mup, fo ift eis am borteilpafteften, benfelben mit ber normalen Xouren--
gabt taufen gu taffen, für bie er gebaut ift, unb nur fnapp fo biet
Sßetrol gu geben, als er uerbrauebt, wa§ man am beften am Sluépuff
bemerten fann. ®iefer fott nabegu unfieptbar fein. Strömt er bampf«
artig au8, fo ift gu biet (Petrol gegeben unb wirb Spetrolbampf aus«
gepufft, ber nidjt entgünbet würbe unb baber niept gum treiben mit«
gewirft bat. ®iefer tpunft wirb meiftenS gu wenig beachtet. ®ie
ptage, ob leieptere ober febwere ©ägegänge für ein ober gwei (Blätter
ift babin gu beantworten : ©ine ©atterfäge foil möglicbft fdtjneE taufen,
jebenfatts 200 ®ouren machen. ÏRan rüctt bann gut, obue bap man
überfcpalten mup, unb fügt fauber. ©ine ©inblattfäge bat per Schnitt
ein Sciftcpen §irnpolg bon 10 mm (Breite, 5 mm ®idte unb 30 cm
Sange weggufepneiben. fgiefür werben an (Satter, Scpwungräbern,
(Riemenfcpeiben unb Turbinen ober anbern SKotoren big 40—50 ©entner
in (Bewegung gefegt. (Bei einer iprogepeppertife bat fieb ergeben, bafs
bon ber SEriebfraft Ys ta fcpweren SBert unb nicht >/s im Schnitt
berbrauept Würbe, gable man bie®ouren im Seerlauf unb in einem
30 cm bieten Schnitt mit paffenber Schaltung, fo Wirb man obiges
beftätigt finben. SBir haben eine Säge gefeben, beten Scbttrangrab
ein feptniebeiferner (Reif bon 1,20 m ®urcpmeffer unb bie Kurbel bon
SBeicpgup gufammen 70 Silo Wogen unb ber (Satter 60 Silo. Stuf
biefer Säge würbe ein Stbornftamm gefügt bon 70 cm ®urdjmeffer
unb über 2000 Sägblöcte, ohne bafs eine (Reparatur notig War. B.

Stuf (frage 940. §olgbranbmalerei erftetXt Sil. (Betfehart, SRöbel«

fepreiner in Sachen (St. Scpwpg).
Stuf (frage 942. SBenben Sie fiep geft. an ®. Ott, (Rpeinftrape,

in Sieftal.
Stuf (frage 943. Sttuminium, gegoffen, liefert nach alten SRobetlen

bie SRetaltgiepcrei unb StrmaturenfabriE Spp.
Stuf (frage 944. Untergeicpnete finb Sieferanten bon fraglichem

(Birfenpolg für Steinwalgen unb Wünfcpen in ttnterbanbtung gu treten,
©ebritber Strnolb u. Sie., 33ürgten (llri).

Stuf (frage 945. ®ie ffitma (f. ÏReipner in güriep erfteüt Stn«

tagen gum SBeicptnaipen unb Slären beS SBafferS. (Bei Stnwenbung
beS SBafferreinigungSapparateS Wirb bas SBaffer ungereinigt in ben
Seffet gepumpt unter Seigabe geeigneter SReagengmittel gur djemifdjen
StuSfättung ber Half« unb SRagnefiafalge. ®ie auSfäÜbaren Stoffe,
Wie ®bonerbe, Salt, SRagnefta unb ©ifen, finb einer bequemen Slus«
fepeiBung fähig, benn biefe finb eê, bie gu großen ltnguträgticpfeiten
unb gur Silbung bon Seffelftein führen, bie eine frfjneHe gerftörung
ber Steffel, ber Sirmaturen unb einen gu grofsen Soplenberbraucp be=

Wirten. 3118 bewäbrtefteS (fäHungSmittel tommt nur SIepfalf, Step«

natron (Eauftifche Soba) unb Soba (toblenfaureS Station) in (Betracht.
®urcb gafah biefer ©hemitalien Wirb im SBafferreinigungSapparat
ber (progep eingeleitet unb e§ bilben fich mit ben im SBaffer enthaltenen
Salgen unlösliche §t)broppbe unb Sarbonate, bie fich als Sdjlamm
abfepeiben. ®er ausfattenbe Schlamm wirb fontinuierlidt) unb felbft«
tbätig burch eine (Borrichtung am Stpparat aufgefaugt, Woburch Steffel«

ftein unb Schlammanhäufung bermieben Wirb, fjapnenfipe unb (Bentile
nicht mehr gerfreffen Werben.

Stuf (frage 945. SBafferfilter, beftbewäbrtefte Sonftruftion, gum
©infdjieben in bie SBafferleitung für jeben ®rucif, liefert fchon bon
(fr. 40. — an Slug, ©tter, Stampfenbacpftrape 26, güriep. Stiele
folche im (Setrieb.

Stuf (frage 946. SBir liefern (Rebugierbentite für SBafferpocp«
bructlcitungen unb tonnten nach Stngabe ber näheren (Berbältniffe mit
Spegialofferte bienen. Schäffer u. (Bubenberg, güricp«Seebaip.

Stuf (frage 946. ®ie SRetaltgieflerei unb Slrmaturenfabrit Spp
fabrigiert (Rebugierbentile unb Wünfept mit (frageftetler in (Berbinbung
gu treten.

Stuf (frage 946. Solche gibt es bis beute nicht. ®er ®rucf tann
nur burch ©infcpaltung bon gwifchenreferooiren rebugiert werben. A. Z.

Stuf (frage 947. (Rummerierfcplägel auf (jolg liefert bie (firma '

St. ©enner in (RicpterSWeil.
Stuf (frage 947. Seile mit, baff ich foldje 3himmern=Scptag«

eifen anfertige unb wünfepe mit (fragefteller in (Berbinbung gu treten.
(Paul (Külte, meep. SBerffiätte, SBeiacp (St. gürich).

Stuf (frage 947. ®. Sarcper u. Sie., giiricp, Stieberborf 32.
Stuf (frage 947. (frageftetler finbet 3tummerier«Scplageifen unb

«Lämmer bei *3. Schwalenbach, ©enf, unb ftepen (Preisliften gu
©ienften.

Stuf (frage 948. ®raptftiften, berpaett ober offen, liefert oic
(firma St. ©enner in (RicpterSWeil gu ©ngroSpreifen.

Stuf (frage 948 ®eile Spnen mit, bafs ich ®raptftiften gu
annehmbaren Streifen liefere. St. Sütterlin, ©ifenwaren, Solmarer«
ftrape 78, (Bafel.

Stuf (frage 948. ®raptftiften, eigenes (fabrifat, liefern bie
bon SRooS'fcpen ©ifenwerte, Sugern.

Stuf (frage 949. SBenben Sie fiep an Scpwargwalb u. Sälin,
&olgpanblung, (frauenfelb.

Stuf (frage 949. ®ic Société de Parqueterie et Scieries de
Basseconrt ((Bern) ift fepr leiftungSfäpig für ßieferung bon Siften«
brettern in alten ®imenfionen.

Stuf (frage 949. SBir wären ftänbige Sieferanten bon Stiften«
brettern alter Stärfen unb münfepen mit (fiagefteller in (Berbinbung
gu treten, ©ebrüber Strnolb u. Sie., (Bürgten (ltri).

Stuf (frage 949. 15 mm ftarte bürre Stiftenbretter liefert gu
(fr. 40. — ben ms Stnton Strnolb, Säge unb Jöolgpanblunq, Sdiatt«
borf (Üri).

Stuf (frage 949. ®annen«Siftenbretter in berfepiebenen ®iden
pabe ftets auf Säger gu bidigften (ßreifen. 3. §ungiter, Sägewert
unb §olgpanblung, ©ontenfcpwpl (Stargau).

Stuf (frage 949 SBenben Sic ftep gefl. an (f. Stopr, §olg«
inbuftrie, ©rlenbad; (Simmentpal).

Stuf (frage 949 Itntergeichneter wünfept mit (frageftetler bireft
in (Berbinbung gu treten. 3of. (Brunner, Sägerei, (Rain (ftt. Bugern).

Sluf (frage 949. Stiftenbretter, 15 mm, liefern bittigft unb
wünfipcn mit (fragefteller in ttnterpanblung gu treten ©ebr. §aab,
Sägerei unb §obelwert, SBolpufen (St. Sugern).

Stuf (frage 949. SBenben Sie fich) geft. an (Rub. (Ruprecpt,
Sägerei in SBpnigen bei (Burgborf.

Sluf (frage 949. (gäbe grofjen (Borrat in bürren, tannenen
Siftenbrettern, 15 mm ftarf, unb Wünfcpe mit (fragefteller in SBer«

binbung gu treten. 3of. Scpuler, Sägerei, Sllptpat b. ©infiebeln.
Stuf (frage 950 ©ropes Sager in ©ffengen für Siqueure unb

Sirupe finben Sie bei Slug, ©tter, Stampfenbacpfir. 26, gûriep.
Stuf (frage 951- ®iefe (jßmnbcn tiefern wir. Slrmaturenfabrit

gûriep, Slnferftrafje 110.
Stuf (frage 951 Slug, ©tter, Stampfenbadjftrape 26, gürich,

liefert unb hält Säger in (ßumpen alter Strt.
Stuf (frage 952. ®urcp ein Vg m ®uripmeffer pattenbeä guftup«

ropr tann man eine bebeutenbe Sraft entmicteln. ®ie ©röpe be8
SBeiperS ift niept angegeben unb bei einem ©efälle bon nur 1 m
würbe ein folcper nur gang turge geit für 1 (ßferbefraft SBaffer liefern,
ba eine foldje bei biefem ©efäfie per Sefunbc minbeftenb 100 Siter
SBaffer erforbert. J.

Sluf (frage 954 £abe eine faft neue ©ementplattenpreffc mit
berfepiebenen ÏRobctlen (fdjönc Sefftn?) gu berfaufen. S. SRüHer,
23aitmeifter, (Rapperewpl.

Stuf (frage 954 SBünfipe mit (fragefteller in (Berbinbung gu
treten. ®p. 3nberbipin, giegelfabritant. göntp-

Sluf (frage 958 ®ie (firma 3* (Ruegger, (Bafel, Steinenbor«
ftabt 63, wünfept mit (fragefteller in (Berbinbung gu treten.

Stuf (frage 959. (Bei einem ®ruc! bon 6 Sltm. brauchen Sie
gum (Betriebe cine8 3 HP SBaffermotor» cirta 18 irH SBaffer. ©in
(Benginmotor braucht für 3 HP per Stunbe 1,3 Sg. S3engin à 25 ©tS.
(folglich foftet Sie eine Sraft bon 3 HP mit (ÏBaffermotor per Stunbe,
72 ©t8. unb mit (Benginmotor per Stunbe 32 ©t8. (Bei ßeergang
ober geringerem teaftberbrauep tonfumiert ber (Benginmotor nodp be«

beutenb Weniger. (Bäcptolb it. ©ie., Stectborn.
Stnf (frage 959. SBir hätten einen febr gut gebenben, wenig

gebrauchten „Saurer" (ßetrolmotor bon 6 HP billig mit ©arantie gu
berfaufen. ©ebr. gfanger, (|]arqueterie, Stlpnad).

Sluf (frage 960. Sanglocpbohrmafcpinen, fowie fämtlicpe §olg=
bearbeitungsmafeptnen liefern SRäcfer u. Scpaufelberger in gürid) Y.

Sluf g-rage 961. ©ewünfepte Stbgiepbilber berfepaffen ^aubmann
u. ©o., (firnipfabrif, (Bern.

Stuf (frage 964. SBiinfdje mit (fragefteller in (Berbinbung gu
treten. Sßeter SRüncbpof, güriep Y.

Sluf (frage 968. @. Slngft, med). SBerfftätte, in ®ietifon.
Stuf §rage 969. SBenben Sie fiep an Slug, ©tier, Stampfen«

baepftrape 26, güriep I, (Beitretet bon §efpe u. ©ic., Ottenfen. Soften«
boranfeptäge gratis unb franfo.

Stuf Stage 969 Staubfammler mit unb opne Sîentitation
liefert unb erfieEt in allen ©röpen unb gonftritftioncn 3- (P- (Brunner,
(BentilationSgefcpäft, Oberugwii (St. ©allen).

Stuf (frage 909, SBenben Sie fiep geft. an bie ÜRafcpinenfabrif
Sünbig, SBttnberli tt. ©ie. in lifter, welche als Spegialiften gange
©ntftaubungä« unb Spänetran8portanlagen eigener (fa&rifation nach
bewährtem 'Spftem ausführen. Sfoftenboranfdjlag unb (projett gu
®ienften.

Stuf (frage 970. §obcl= unb Sbapingmafcpinen aller Son«
ftruftionen, fowie fämtlidje SRafcpinen ber SRetallbearbeitung liefern
SRäcter u. Scpaufelberger in güriep V. ©ine Spapingmafcpine tonnen
Sie g. g. in unferem Säger befieptigen.

Sluf (frage 970. SBenben Sie fiep an Slug, ©tter, Stampfen«
baepftrape 26,' güriep I, Vertreter bon §efpe u. Sie., Ottenfen. Soften«
bornnfcpläge gratis unb franfo.

®ie gimmerarbeiten uttb bie ©itiberfung mit
für (feftpatte, SBierpalte, Slbortgebäube unb ©ingäunungen für ba§

eibg Sängeefeft auf bem Sirpenfelb (Been (ßreistiften fönnen
auf bem Sureau bon Slrpiteft Sutfiorf, Seilerftrape 8, erhoben werben,
Wo auep bie (Pläne unb allgemeinen (Borfcpriften gur ©infipt aufliegen.
®ie Offerten finb bis unb mit bem 20. (februar berfploffen unb mit
ber Sluffcprift „©ingabe für bie (feftbauten beS eibg. SängerfefteS"
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Auf Frage 988. Die Firma A. Genner in Richtersweil be-

faßt sich mit der Engroslieferung von Cremonen- und Espagnoletten-
stanzen, ebenso von Fischbändern und andern Baubeschlägen.

Auf Frage 988. Die Firma I. Ruegger, Basel, Steinenvor-
stadt 63, wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 988 Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Peter Münchhof, Zürich V.

Auf Frage 989 Wenn man einen Petrolmotor verwenden
muß, so ist es am vorteilhaftesten, denselben mit der normalen Touren-
zahl laufen zu lassen, für die er gebaut ist, und nur knapp so viel
Petrol zu geben, als er verbraucht, was man am besten am Auspuff
bemerken kann. Dieser soll nahezu unsichtbar sein. Strömt er dampf-
artig aus, so ist zu viel Petrol gegeben und wird Petroldampf aus-
gepufft, der nicht entzündet wurde und daher nicht zum Treiben mit-
gewirkt hat. Dieser Punkt wird meistens zu wenig beachtet. Die
Frage, ob leichtere oder schwere Sägegänge für ein oder zwei Blätter
ist dahin zu beantworten: Eine Gattersäge soll möglichst schnell laufen,
jedenfalls 200 Touren machen. Man rückt dann gut, ohne daß man
überschatten muß, und sägt sauber. Eine Einblattsäge hat per Schnitt
à Lcistchen Hirnholz von 10 mm Breite, 5 mm Dicke und 30 ein
Länge wegzuschneiden. Hiefür werden an Gatter, Schwungrädern,
Riemenscheiben und Turbinen oder andern Motoren bis 40—50 Centner
in Bewegung gesetzt. Bei einer Prozeßexpertise hat sich ergeben, daß
von der Triebkraft l'z im schweren Werk und nicht >/s im Schnitt
verbraucht wurde. Zähle man die Touren im Leerlauf und in einem
30 om dicken Schnitt mit passender Schaltung, so wird man obiges
bestätigt finden. Wir haben eine Säge gesehen, deren Schwungrad
ein schmiedeiserner Reif von 1,20 m Durchmesser und die Kurbel von
Weichguß zusammen 70 Kilo wogen und der Gatter 60 Kilo. Auf
dieser Säge wurde ein Ahornstamm gesägt von 70 om Durchmesser
und über 2000 Sägblöcke, ohne daß eine Reparatur notig war. ö.

Auf Frage 940. Holzbrandmalerei erstellt Al. Betschart, Möbel-
schreiner in Lachen (Kt. Schwyz).

Auf Frage 94S. Wenden Sie sich gefl. an E. Ott, Rheinstraße,
in Liestal.

Auf Frage 943. Aluminium, gegossen, liefert nach allen Modelleu
die Metallgießerei und Armaturenfabrik Lyß.

Auf Frage 944. Unterzeichnete sind Lieferanten von fraglichem
Birkenholz für Steinwalzen und wünschen in Unterhandlung zu treten.
Gebrüder Arnold u. Cie., Bürglen (Uri).

Auf Frage 945. Die Firma F. Meißner in Zürich erstellt An-
lagen zum Weichmachen und Klären des Wassers. Bei Anwendung
des Wasserreinigungsapparates wird das Wasser ungereinigt in den
Kessel gepumpt unter Beigabe geeigneter Reagenzmittel zur chemischen
Ausfällung der Kalk- und Magnesiasalze. Die ausfällbaren Stoffe,
wie Thonerde, Kalk, Magnesia und Eisen, sind einer bequemen Aus-
scheivung fähig, denn diese sind es, die zu großen Unzuträglichkeiten
und zur Bildung von Kesselstein führen, die eine schnelle Zerstörung
der Kessel, der Armaturen und einen zu großen Kohlenverbrauch be-
wirken. Als bewährtestes Fällungsmittel kommt nur Aetzkalk, Aetz-
natron (kaustische Soda) und Soda (kohlensaures Natron) in Betracht.
Durch Zusatz dieser Chemikalien wird im Wasserreinigungsapparat
der Prozeß eingeleitet und es bilden sich mit den im Wasser enthaltenen
Salzen unlösliche Hydroxyde und Karbonate, die sich als Schlamm
abscheiden. Der ausfallende Schlamm wird kontinuierlich und selbst-
thätig durch eine Vorrichtung am Apparat aufgesaugt, wodurch Kessel-
stein und Schlammanhäufung vermieden wird, Hahnensitze und Ventile
nicht mehr zerfressen werden.

Auf Frage 945. Wasserfilter, bestbewährteste Konstruktion, zum
Einschieben in die Wasserleitung für jeden Druck, liefert schon von
Fr. 40. — an Aug. Etter, Stampfeubachstraße 26, Zürich. Viele
solche im Betrieb.

Auf Frage 940. Wir liefern Reduzierventile für Wasserhoch-
drucklcitungen und könnten nach Angabe der nähereu Verhältnisse mit
Spezialofferte dienen. Schäffer u. Budenberg, Zürich-Seebach.

Auf Frage 946. Die Metallgießerei und Armaturenfabrik Lyß
fabriziert Reduzierventile und wünscht mit Fragesteller in Verbindung
zu treten.

Auf Frage 946 Solche gibt es bis heute nicht. Der Druck kann
nur durch Einschaltung von Zwischenreservoiren reduziert werden. .1.

Auf Frage 947. Nummerierschlägel auf Holz liefert die Firma "

A. Genner in Richtersweil.
Auf Frage 947. Teile mit, daß ich solche Nummern-Schlag-

eisen anfertige und wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
Paul Müller, mech. Werkstätte, Weiach <Kt. Zürich).

Auf Frage 947. C. Karcher u. Cie., Zürich, Niederdorf 32.
Auf Frage 947. Fragesteller findet Nummerier-Schlageisen und

-Hämmer bei I. Schwarzenbach, Genf, und stehen Preislisten zu
Diensten.

Auf Frage 948 Drahtstiften, verpackt oder offen, liefert oic
Firma A. Genner in Richtersweil zu Engrospreisen.

Auf Frage 948 Teile Ihnen mit, daß ich Drahtstiften zu
annehmbaren Preisen liefere. A. Sütterlin, Eisenwaren, Kolmarer-
straße 78, Basel.

Auf Frage 948. Drahtstiften, eigenes Fabrikat, liefern die
von Moos'schen Eisenwerke, Luzern.

Auf Frage 949. Wenden Sie sich an Schwarzwald u. Kälin,
Holzhandlung, Frauenfeld.

Auf Frage 949. Die 8ooiötö äs Lurqustsiis st 8oiàs äs
Lassoeonit (Bern) ist sehr leistungsfähig für Lieferung von Kisten-
brettern in allen Dimensionen.

Auf Frage 949. Wir wären ständige Lieferanten von Kisten-
brettern aller Stärken und wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Gebrüder Arnold u. Cie., Bürglen (Uri).

Auf Frage 949. 15 mm starke dürre Kistenbretter liefert zu
Fr. 40. — den m» Anton Arnold, Säge und Holzhandlunq, Schatt-
dorf (Uri).

Auf Frage 949. Tannen-Kistenbretter in verschiedenen Dicken
habe stets auf Lager zu billigsten Preisen. I. Hunziker, Sägewerk
und Holzhandlung, Gontenschwyl (Aargau).

Auf Frage 949 Wenden Sie sich gefl. an F. Rohr, Holz-
industrie, Erlenbach (Simmenthal).

Auf Frage 949 Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller direkt
in Verbindung zu treten. Jos. Brunner, Sägerei, Rain (Kt. Luzern).

Auf Frage 949. Kistenbretter, 15 mm, liefern billigst und
wünschen mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten Gebr. Haab,
Sägerei und Hobelwerk, Wolhusen (Kt. Luzern).

Auf Frage 949. Wenden Sie sich gefl. an Rud. Ruprecht,
Sägerei in Wynigen bei Burgdorf.

Auf Frage 949. Habe großen Vorrat in dürren, tannenen
Kistenbrettern, 15 mm stark, und wünsche mit Fragesteller in Ver-
bindung zu treten. Jos. Schuler, Sägerei, Alpthal b. Einsiedeln.

Auf Frage 950 Großes Lager in Essenzen für Liqueure und
Sirupe finden Sie bei Aug. Etter, Stampfenbachstr. 26, Zürich.

Auf Frage 951 Diese Pumpen liefern wir. Armaturenfabrik
Zürich, Ankerstraße 110.

Auf Frage 951 Aug. Etter, Stampfeubachstraße 26, Zürich,
liefert und hält Lager in Pumpen aller Art.

Auf Frage 952. Durch ein Vz m Durchmesser haltendes Zufluß-
rohr kann man eine bedeutende Kraft entwickeln. Die Größe des
Weihers ist nicht angegeben und bei einem Gefälle von nur 1 m
würde ein solcher nur ganz kurze Zeit für 1 Pferdekraft Wasser liefern,
da eine solche bei diesem Gefälle per Sekunde mindestens 100 Liter
Wasser erfordert. 1.

Auf Frage 954 Habe eine fast neue Cementplattenpresse mit
verschiedenen Modellen (schöne Dessins) zu verkaufen. K. Müller,
Baumeister, Rapperswyl.

Auf Frage 954 Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Th. Jnderbitzin, Ziegelfabrikant. Jbach.

Auf Frage 958 Die Firma I. Ruegger, Basel, Steinenvor-
stadt 63, wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 959. Bei einem Druck von 6 Atm. brauchen Sie
zum Betriebe eines 3 Hl' Wassermotors cirka 18 m' Wasser. Ein
Benzinmotor braucht für 3 U? per Stunde 1,3 Kg. Benzin g. 25 Cts.
Folglich kostet Sie eine Kraft von 3 H? mit Wassermotor per Stunde,
72 Cts. und mit Benzinmotor per Stunde 32 Cts. Bei Leergang
oder geringerem Kraftverbrauch konsumiert der Benzinmoior noch be-
deutend weniger. Bächtold u. Cie., Steckborn.

Ans Frage 959. Wir hätten einen sehr gut gehenden, wenig
gebrauchten „Saurer" Petrolmotor von 6 II? billig mit Garantie zu
verkaufen. Gebr. Jfangcr, Parqueterie, Alpnach.

Auf Frage 960. Langlochbohrmaschinen, sowie sämtliche Holz-
dcarbeitungsmaschinen liefern Mäcker u. Schaufelberger in Zürich V.

Auf Frage 961. Gewünschte Abziehbilder verschaffen Hausmann
u. Co., Firnißfabrik, Bern.

Auf Frage 964. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Peter Münchhof, Zürich V.

Auf Frage 968. G. Angst, mech. Werkstätte, in Dietikon.
Auf Frage 969. Wenden Sie sich an Aug. Etier, Stampfen-

bachstraße 26, Zürich l, Vertreter von Hespe u. Cie., Ottensen. Kosten-
Voranschläge gratis und franko.

Auf Frage 969 Staubsammler mit und ohne Ventilation
liefert und erstellt in allen Größen und Konstruktionen I. P. Brunner,
Ventilationsgeschäft, Oberuzwil (St. Gallen).

Ans Frage 969. Wenden Sie sich gefl. an die Maschinenfabrik
Kündig, Wunderst u. Cie. in Uster, welche als Spezialisier! ganze
Entstaubungs- und Spänetransportanlagen eigener Fabrikation nach
bewährtem System ausführen. Kostenvoranschlag und Projett zu
Diensten.

Auf Frage 97O Hobel- und Shapingmaschiuen aller Kon-
struktionen, sowie sämtliche Maschinen der Metallbearbeitung liefern
Mäcker u. Schaufelberger in Zürich V. Eine Shapingmaschine können
Sie z. Z. in unserem Lager besichtigen.

Auf Frage 970. Wenden Sie sich an Aug. Etter, Stampfen-
bachstraße 26, Zürich I, Vertreter von Hespe u. Cie., Ottensen. Kosten-
Voranschläge gratis und franko.

Submissions-Anzeiger.
Die Zimmerarbeiten und die Eindeckuug mit Dachpappe

für Festhalle, Bierhalle, Abortgebäude und Einzäunungen für das

eidg Sängerfest auf dem Kirchenfeld Bern Preislisten können

auf dem Bureau von Architekt Lutstorf, Seilerstraße 8, erhoben werden,
wo auch die Pläne und allgemeinen Vorschriften zur Einsicht aufliegen.
Die Offerten sind bis und mit dem 2V. Februar verschlossen und mit
der Aufschrift „Eingabe für die Festbauten des eidg. Sängerfestes"
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